
  Der Bürgermeister

NIEDERSCHRIFT

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Integrationsrates

am 05.07.2012

im Besprechungsraum 14, Rathausplatz 2 b

Anwesend:

 Vorsitz:
Ratsfrau Evangelia Kasdanastassi SPD

 Integrationsratsmitglieder
Herr Tan Göbenli Liste der SPD
Ratsherr Oliver Petrosch FDP Abwesend ab 18:40 Uhr
Ratsfrau Sabine Rigas-Gülde CDU
Frau Barbara Tünsmeyer Liste der SPD
Herr Ismail Yaman Liste der SPD

 Verwaltung:
Bürgermeister Dieter Dzewas
Herr Volker von Rüden

 Gäste:
Herr Engin Sakal Landesintegrationsrat NRW
Frau Karmen Neumann-Kleve Internationaler Bund
Herr Ioannis Mavroidopoulos Diakonisches Werk

Schriftführung:
Frau Corinna Schmidt

Abwesend:

 Integrationsratsmitglieder
Herr Ahmet Demir Liste der SPD
Herr Kadir Gülec Einzelbewerber
Frau Semra Middelhoff Einzelbewerberin
Ratsherr Hermann Morisse Bündnis 90/Die Grünen
Herr Filippos Parlakoglou Nea Demokratia Lüdenscheid

Beginn:  17:00 Uhr

Ende:  19:05 Uhr



 1. Öffentliche Fragestunde

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

 2. Informationen zum Teilhabe- und Integrationsgesetz / Kommunale
Integrationszentren (Herr Engin Sakal, Mitglied des Vorstandes des
Landesintegrationsrates NRW)

Herr Engin Sakal, Mitglied des Vorstandes des Landesintegrationsrates NRW, informiert
über das Teilhabe- und Informationsgesetz (Anlage 1 und 2 zu TOP 2).

Im Anschluss an den Vortrag (Anlage 3 zu TOP 2) wurden Verständnisfragen geklärt und
einige Punkte eingehender besprochen.

Speziell über die Einrichtung der Kommunalen Integrationszentren (KIZ) und die
Einflussnahme des Integrationsrates wurde ausführlich diskutiert.
Der BM empfiehlt den Zusammenschluss der Integrationsräte bzw. Integrationsausschüsse
des Märkischen Kreises (Menden, Iserlohn, Werdohl, Lüdenscheid), um gemeinsam an der
inhaltlichen Ausgestaltung mitzuwirken bzw. gemeinsam Anforderungen an ein KIZ zu
stellen.
Durch die Einrichtung eines KIZ darf weder ein quantitativer noch qualitativer Rückschritt
ent-stehen.

Die Vorsitzende stellt fest, dass zwar noch viele Fragen offen, die Entwicklung jedoch positiv
zu sehen ist.

 3. Berichte aus den Ausschüssen

Frau Tünsmeyer berichtet aus der Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung und Umwelt.
Themen u.a. waren: die geplante, künftige Nutzung der Villa Reseda, der
„Brückenwettbewerb“, Flächennutzungsplan, die Ansiedlung von Supermärkten im Bereich
„Bräuckenkreuz“.

Ausführlicher wurde die im Rahmen der Denkfabrik-Förderung geplante Neugestaltung der
Bahnhofstraße (und einmündender Straßen) besprochen.
In der sich anschließenden Diskussion sieht der IR für sich die Aufgabe, die betreffenden
Hauseigentümer noch einmal gesondert (außerhalb von Tageszeitung und städtischer Inter-
netseite) auf die Möglichkeiten der finanziellen Förderung hinzuweisen.

Der Bürgermeister merkt an, dass solche Maßnahmen zum Anlass genommen werden
sollten, Migranten/Migrantinnen z.B. auch für stadtzentrale Entwicklungsthemen zu
interessieren.

Die Vorsitzende betont noch einmal die Wichtigkeit der Mitgliedschaft von IR-Mitgliedern in
den verschiedenen Ausschüssen und die Berichterstattung.

 4. Verschiedenes

Arbeitskreis Erziehung und Bildung
Die Vorsitzende informiert über die letzte Sitzung des Arbeitskreises „Erziehung und Bil-



dung“, bei der u. a. das Thema KIZ ausführlich diskutiert wurde und die Teilnehmenden in
Form eines Brainstorming ihre Wünsche/Anforderungen an ein KIZ in Bezug auf die
Förderung von Kindern in Kita und Grundschulen formulierten.

Einbürgerungsfeier
Die Vorsitzende berichtet über die Einbürgerungsfeier im Juni in der Aula des Berufskollegs
am Raithelplatz.
Die gut vorbereitete Feier mit Informationen über alle „Neubürger“ sei als ein Zeichen der
Wertschätzung/Würdigung der Leistungen zu sehen und ein positives Beispiel für die
sog. „Willkommenskultur“ in Lüdenscheid.

Termine
Die nächste informelle Sitzung des IR soll im September stattfinden.

5. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

Vorsitzender      Schriftführer


